
Regelveränderungen in der deutschen Rechtschreibung 2017 
Zusammengefasst von Mag. Dr. Christiane M. Pabst (Chefredakteurin des ÖWB) 

 
 

Der Rat für deutsche Rechtschreibung hat mit dem Bericht vom 8.12.2016 zum Abschluss der Periode 2011 bis 

2016 Regelveränderungen zum Entschied für die entsprechenden staatlichen Stellen vorgelegt. Am 7.5.2017 hat 

auch das österreichischen Bundesministerium für Bildung offiziell den Veränderungen zugestimmt, wodurch sich 

ab sofort wirksam werden. 

Betroffen sind §63, §64 (entfällt), die Laut-Buchstaben-Zuordnung und §25. Genaueres dazu ist dem Bericht zu 

entnehmen: http://www.rechtschreibrat.com/DOX/rfdr_Bericht_2011-2016.pdf 

 

Das bedeutet konkret: 

1.) Die Veränderungen in der Laut-Buchstaben-Zuordnung und im §25 bezieht sich auf die Schreibung 
des Buchstaben ß. 
Ab sofort darf das ß als Großbuchstabe verwendet werden. Es handelt sich um eine Kann-Bestimmung, 
d.h. weiterhin ist auch die Umsetzung des ß in Großbuchstaben mit SS möglich. 
 

 (neben der Form, die nach wie vor möglich ist: LASSALLESTRASSE) 
 (neben der Form, die nach wie vor möglich ist: […] GRÜSSEN […]) 

 
 
 

2.) Die Veränderungen der §§63f1 bezieht sich auf die Groß- und Kleinschreibung des Adjektivs 
(Eigenschaftswortes) bei Verbindungen von Adjektiv und Substantiv (Eigenschaftswort und 
Hauptwort). 
 
2a) Es MÜSSEN KLEINgeschrieben werden (wie bisher): 

 Eigenschaftswörter in Verbindungen, die wörtlich gemeint sind: 

 die Eigenschaftswörter in Ausdrücken, die eine übertragene Bedeutung haben: 

(ein nicht gemeldeter Reisegast)  

 
2b) Es KÖNNEN klein- ODER großgeschrieben werden: 

 die Eigenschaftswörter, wenn der gesamte Ausdruck eine eigene Wortschatzeinheit ist und der 
besondere Gebrauch betont werden soll (leicht modifiziert): 

(Verwarnungsschreiben)
(Anschlagetafel)

  

 die Eigenschaftswörter in fachsprachlichen Verbindungen (NEU): 

(Math., Kunst)
(Recht)

(Med.)
(Sport)

(Bildungsw.)

 

                                                           
1
 §64 wurde gestrichen, die Inhalte im neuen §63 subsumiert. 

http://www.rechtschreibrat.com/DOX/rfdr_Bericht_2011-2016.pdf


 Eigenschaftswörter in Funktionsbezeichnungen, besonderen Anlässen und Kalendertagen (NEU): 

 
 

2c) Es MÜSSEN GROßgeschrieben werden: 

 Eigenschaftswörter in Titeln, Ehren- und Amtsbezeichnungen (wie bisher): 

 

 Eigenschaftswörter in offiziellen Feier- und Gedenktagen (wie bisher): 

 
 

 fachsprachliche Bezeichnungen in der Zoologie, Botanik und Pharmakologie (wie bisher): 

 


